
 

Verein Grabser Mühlbach 

 

Protokoll der 14. Hauptversammlung vom  

13. Mai 2022, 20:00, Rest. Schäfli, Grabs 
 

Anwesend:  29 Vereinsmitglieder und die Vorstandsmitglieder Heinz Freuler, Bernadette Dudli, Sibylle Good, Stephanie 

Fassbind, Peter Gasenzer, Philipp Schär 

Entschuldigt haben sich: Die Vorstandsmitglieder Sepp Süess und HU. Sturzenegger sowie folgende Vereinsmitglieder: 

Alice Rohner, Margrit und Rolf Meier, Niklaus Lippuner (GP), Angelica Suppan, Markus Senn, Roelof Efting, Thi Thuy 

Nguyen, Familie Müller-Omlin, Walter Meli, Dominik Hitz, Peter Baumgartner.  

Weiter haben sich entschuldigt die Vertreterinnen vom HVW Stephanie Schmidt und Susanne Keller 

Protokoll: Philipp Schär 
 

  

1.  Begrüssung, Totenehrung, Wahl eines Stimmenzählers/ einer Stimmenzählerin. 

• Präsident Heinz Freuler begrüsst alle Anwesenden zur 14. HV des Vereins Grabser Mühlbachs. 

• Leider verstarben seit der letzten Hauptversammlung im September 2021 folgendes langjährige Mitglied des 

VGM: Peter Wild. Zum Gedenken an den Verstorbenen erheben sich die Anwesenden zu einer Gedenkminute. 

• Als Stimmenzähler werden gewählt: Dres Stupp, Karl Gähwiler. 

2.  Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2021 

• Einstimmig genehmigt.  

3.  Genehmigung der Jahresberichte 2021 (Sämtliche Jahresberichte bilden integrierenden Bestandteil dieses Proto-

kolls. Sie sind auf der Website des VGM abrufbar.) 

• Jahresbericht des Präsidenten: Heinz’ Jahresbericht war auf der Website des VGM abrufbar. Einige spezielle 

Punkte erwähnt er:  

o Heinz hat nun seit seinem Amtsantritt am 07.06.2017 bis am 19.04.2022 bereits 26 Vorstands-

sitzungen geleitet.  

o Heinz wertet den «Tag der offenen Mühlräder» im vergangenen Juni als sehr positiv. Wir wurden 

vom regen Interesse überrascht. 

o Etliche Reparaturen wurden erledigt oder zumindest in Auftrag gegeben, so in der Wollwäscherei 

Sturzenegger Wollwäscherei und in der Maismühle. 

o Heinz schliesst seine Erläuterungen mit einem herzlichen Dank an alle im VGM engagierten Per-

sonen, alle Firmen, Sponsoren, Wasserwerkbesitzer, an die politische Gemeinde und an alle Vor-

standsmitglieder. 

• Jahresbericht Catering und Apero (Sepp Süess): Sepp Süess selber ist ferienhalber abwesend, sein Jahresbe-

richt ist auf der Website abrufbar und bildet integrierenden Bestandteil dieses Protokolls.  

• Jahresbericht Koordination Mühlbachführungen (Bernadette Dudli): Bernadette verweist auf den schriftlichen 

Bericht auf der VGM-Website, welcher über die durchgeführten Führungen und Anlässe informiert. Einige Eck-

punkte seien hier erwähnt: 

o Im Jahr 2021 konnten fast 500 Personen an Führungen begrüsst werden. Nicht mitgezählt sind 

hier natürlich jene Personen, welche individuell den Mühlbach erkundeten.  

o Auch Bernadette hebt als besonders gelungenen Anlass den Tag der offenen Mühlrädern hervor. 

o Das Durchschnittsalter der im VGM aktiven Personen ist naturgemäss eher hoch. Aus diesem 

Grund fanden zwei Infoveranstaltungen statt, eine von Bernadette organisierte im Kirchgemeinde-

haus, eine weitere in Dachis Werkstatt, wo sich etliche Personen trafen, welche sich für eine prak-

tische Mitarbeit im VGM interessierten.  

o Bernadette bedankt sich ganz herzlich bei allen Führern und Objektverantwortlichen und lobt de-

ren Flexibilität und Hilfsbereitschaft.  

• Alle drei Jahresberichte 2022 werden einstimmig genehmigt. 

 

Blick ins Jahr 2022  

• Heinz zeigt mit diversen Bildern die dringend notwenigen Reparaturen in der Wollwäscherei Sturzenegger 

• Zum Projekt «Obere Säge» übergibt Heinz das Wort an Dachi: Dachi erwähnt seine persönliche Beziehung zur 

oberen Säge. Neben dieser Säge gab es in Grabs sechs weitere Sägen, aber in unserem Dorf steht im Moment 

keine einzige funktionstüchtige mehr am Mühlbach. In der ursprünglichen «Oberen Säge» konnte immerhin das 

Wasserrad erneuert werden. Es ist funktionstüchtig und liefert Strom, aber eine Säge fehlt weiterhin. 

Vor einigen Jahren aber ergab sich die Möglichkeit, im Kanton Aargau eine nicht mehr gebrauchte Gattersäge 

abzumontieren. Peter Gasenzer und sein Team zerlegte diese in ihre Einzelteile, transportierte sie nach Grabs, 

wo sie nun schon einige Jahre bei der Firma EGGA am Grabserberg eingelagert ist. Dachi favorisiert als mögli-

chen Standort für diese Säge ein Gebäude direkt am Mühlbach, wenige Meter unterhalb des bestehenden 

Wasserrades «Obere Säge». (Dieses «historische» Gebäude sei vermutlich sehr viel älter, als seine erstmalige Registrierung von 

1873 als «Waschhaus», später als «Wintersennerei», es vermuten lasse. Einige Historiker vermuten, dass das Gebäude möglicherweise 



vom bekannten Marx Vetsch (21.09.1759 – 19.12.1813) für seine Zuckerfabrikation gebaut worden sei.) Die Ausmasse des Ge-

bäudes wären für einen Einbau der fraglichen Säge ideal. Zur Realisierung dieses Projektes hat sich eine 

kleine Arbeitsgruppe gebildet. Als ersten Schritt müssen Verhandlungen mit den Liegenschaftsbesitzern aufge-

nommen werden. Ziel wäre die Übernahme im Baurecht. Dachi ist bei dieser Angelegenheit im Auftrag des 

VGM aktiv. 

4.  Jahresrechnung 2020 

• Die Jahres-

rechnung ist 

auf der 

VGM-Web-

site abruf-

bar. Sie wird 

von Kassie-

rin Stepha-

nie erläu-

tert. 

  

5.  Revisorenbericht, Entlastungen 

• Martin Erb und Werner Gerber überprüften die Jahresrechnung und studierten die Protokolle der Vorstandssit-

zungen. Stephanies Rechnungsführung wurde durch die Revisoren Werner Gerber und Martin Erb geprüft. Wer-

ner Gerber bestätigt, dass die Buchhaltung durch Stephanie ordnungsgemäss erfolgt ist. Die beiden Revisoren 

haben sich über die reine Buchkontrolle hinaus auch für die Aktivitäten des Vereins interessiert. So nehmen 

sie erfreut zur Kenntnis, dass die Messerschmitte nun ganz in die Verantwortung des VGM übergegangen ist. 

Werner und Martin sehen nun als weiteren dringlichen Punkt die Frage der Haftung in den diversen Objekten. 

Dies muss mit den Objektbesitzern baldmöglichst gut abgeglichen und vertraglich geklärt werden. 

• Die Entlastung der Kassierin wird einstimmig genehmigt. 

• Dem Vorstand wird mit Einstimmigkeit und Applaus Entlastung gewährt und für die Arbeit bestens gedankt. 

6.  Festlegung der Mitgliederbeiträge 

• Der Vorstand beantragt die Beibehaltung der aktuellen Mitgliederbeiträge: Einzel 30.00 Fr., Familie 40.00 Fr., 

Kollektiv 100.00 Fr. 

• Die Beibehaltung der Beiträge wird einstimmig genehmigt. 

7.  Wahlen 

• Turnusgemäss müssen folgende Vorstandsmitglieder bestätigt werden: Heinz Freuler (Präsident) Bernadette 

Dudli (Koordination Führungen), Peter Gasenzer (Bau) und Josef Süess (Apéro-Gruppe). 

• Alle werden durch Handerheben und kräftigen Applaus bestätigt/ wiedergewählt. 

8.  Genehmigung des Budgets 2022 

• Stephanie erläutert den Anwesenden das Budget 

2022: Sie erwartet einen kleinen Gewinn von rund 

400.00, obwohl wiederum ein beträchtlicher Auf-

wand für Reparaturen, Beschilderung und ein 

Neudruck des Flyers vorgesehen ist. 

 

• Das von Stephanie vorgestellte Budget wird ein-

stimmig genehmigt. 

Verein Grabser Mühlbach, Grabs

Budget 2022

 Erfolgsrechnung 

2021 Budget 2022

Mitgliederbeiträge Einzelmitglieder 2’520.00 2’500.00       

Mitgliederbeiträge Familienmitglieder 3’720.00 3’700.00       

Mitgliederbeiträge Kollektivmitglieder 1’000.00 1’000.00       

Gemeindebeiträge 15’000.00 15’000.00     

Spenden 471.00 500.00          

Ertrag aus Führungen 4’980.00 4’500.00       

Sonstige Erträge aus Anlässen und Aktionen 517.00 500.00          

Total Ertrag aus Beiträgen und Spenden 28’208.00 27’700.00     

Werkzeuge und Geräte -172.30 -500.00         

Materialaufwand Objektunterhalt und Beschilderung -16’289.15 -16’500.00   

Nutzungsentschädigungen Wasserwerke -1’550.00 -2’500.00      

Kosten Anlässe und Aktionen -1’475.00 -2’300.00      

Total Aufwand für Vereinsaktivitäten -19’486.45 -21’800.00

Büromaterial / Drucksachen / Porti -585.85 -700.00         

Versicherung -240.25 -300.00         

Abgaben / Gebühren -100.00 -100.00         

Bankspesen -73.10 -100.00         

Leasing Software -731.30 -800.00         

Werbung/PR/Homepage -2’128.16 -3’500.00      

Total Verwaltungs-, Werbe- und Finanzaufwand -3’858.66 -5’500.00

Jahresgewinn 4’862.89 400.00

1) Materialaufwand Objektunterhalt: CHF 7'500.00 Renovation Wollwäscherei, CHF 8'000.00 

allgem. Unterhalt gem. Pendenzenliste, CHF 1'000.00 Beschilderung

Verein Grabser Mühlbach, Grabs

Jahresrechnung 01.01.2021 bis 31.12.2021

1. Erfolgsrechnung Saldo

Mitgliederbeiträge Einzelmitglieder 2’520.00

Mitgliederbeiträge Familienmitglieder 3’720.00

Mitgliederbeiträge Kollektivmitglieder 1’000.00

Gemeindebeiträge 15’000.00

Spenden 471.00

Ertrag aus Führungen 4’980.00

Sonstige Erträge aus Anlässen und Aktionen 517.00

Total Ertrag aus Beiträgen und Spenden 28’208.00

Werkzeuge und Geräte -172.30

Materialaufwand Objektunterhalt und Beschilderung -16’289.15

Nutzungsentschädigungen Wasserwerke -1’550.00

Kosten Anlässe und Aktionen -1’475.00

Total Aufwand für Vereinsaktivitäten -19’486.45

Büromaterial / Drucksachen / Porti -585.85

Versicherung -240.25

Abgaben / Gebühren -100.00

Bankspesen -73.10

Leasing Software -731.30

Werbung/PR/Homepage -2’128.16

Total Verwaltungs-, Werbe- und Finanzaufwand -3’858.66

Jahresgewinn 4’862.89

2. Bilanz per 31.12.2021 Soll Haben

Aktiven

Kasse 732.20

Bankkonto Raiffeisenbank Werdenberg 92’806.90

Debitoren 3’315.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 255.75

Mobile Sachanlagen 1.00

Passiven

Transitorische Passiven / offene Verbindlichkeiten 15’161.00

Vereinsvermögen 81’949.85

97’110.85 97’110.85
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9.  Auflösung der ARGE HHVW & VGM Projekt Messerschmiede: 

Stephanie gibt den Anwesenden einen kleinen Überblick über die neuere „Geschichte“ der Messerschmiede seit 

2011: 

• 2011: Die Messerschmiede Roth – damals in der Nähe der Coop-Tankstelle beim Werdenberger See «zwi-

schengelagert» - muss gezügelt oder abgerissen werden, da die Grundeigentümer das Areal zu überbauen ge-

denken. Die Messerschmiede befindet sich im Besitze des HVW (damals noch HHVW). Mit dem VGM wird ein 

Partner gefunden, der die Messerschmiede im vom HVW gewünschten Sinne betreuen und unterhalten kann. 

• 2011: Errichtung einer ARGE zwischen HHVW und VGM (ARGE HHVW & VGM Projekt Messerschmiede) mit 

dem Ziel, die Messerschmiede an den Grabser Mühlbach zu versetzen, wo sie durch den VGM im Rahmen sei-

nes Vereinszweckes unterhalten werden soll. 

• 2014 Inbetriebnahme der Messerschmiede Roth am Grabser Mühlbach und seither Unterhalt durch VGM, 

wodurch der Zweck der ARGE erfüllt ist. 

• Diese ARGE besteht aber bis heute, auch wenn die Ziele der ARGE ja bereits im Jahre 2014 im Grunde erreicht 

worden sind. 

• 2022 treffen sich eine Delegation des HVW (vormals HHVW) und des VGM. Man einigt sich, den beiden Verei-

nen an den jeweiligen HV’s die Auflösung des ARGE-Gesellschaftsvertrag vorzuschlagen. Das noch bestehende 

Restguthaben in der Höhe von ca. CHF 27'000.00 würde der VGM bekommen mit der Auflage, diesen Betrag 

nur zum Unterhalt der Messerschmiede Roth zu verwenden. 

Nach Stephanie Erläuterungen fasst die Versammlung einstimmig folgenden Beschluss: 

→ Der Vorstand erhält die Kompetenz, die ARGE HVW-VGM aufzulösen und das Restguthaben zu den oben er-

wähnten Konditionen zu übernehmen.  

10.  Anträge der Mitglieder 

• Es sind keine Anträge eingegangen. 

11.  Umfrage, Mitteilungen 

• Heinz weist auf einige Termine hin:  

o 28. Mai Schweizerische Mühletag (ohne Beteiligung VGM). 

o 24./ 25. Juni Bachputzete 

o 05. Oktober Infoveranstaltung 60+: Der VGM wird sich dort vorstellen. 

• Milli Lippuner erkundigt sich über die Planung bezüglich Gehlerhaus. Milli macht sich Sorgen über das Weiter-

bestehen dieses sehr speziellen Hauses am Mühlbach. Heinz kann an dieser Stelle bestätigen, dass der GR an 

einer Renovation interessiert ist. Es sei eine Studie für diesen Perimeter erstellt worden und auch die Schule 

habe Bedarfsabklärungen gemacht. Sibylle Good (GR mit Ressort Kultur) kann ebenfalls bestätigen, dass das 

Gehlerhaus im Gemeinderat als schutzwürdiges Objekt unumstritten ist. 

• Dachi regt an, die HV etwas früher im Jahr zu terminieren, da im Mai sehr viele Vereinsversammlungen statt-

fänden. Der VGM-Vorstand wird diesen Vorschlag prüfen. 

• This macht sich Sorgen, ob in Zukunft neue Vorschriften in Bezug auf Restwassermengen das Funktionieren 

aller Mühlbachwerke weiterhin gewährleistet ist. Heinz und Philipp erklären, dass die Wasserwerkkorporation 

und Vertreter des VGM-Vorstandes eine Begehung mit mehreren Personen des kantonalen Amtes für Wasser 

und Energie hatten. Die Wasserwerkkorporation und der VGM setzen alles daran, einen für unsere Interessen 

tauglichen Kompromiss zu erreichen. 

• Heinz erkundigt sich bei den Anwesenden, ob ein Imbiss vor oder nach der HV Anklang finden würde.  

o Walter Gantenbein würde als Alternative zum Beispiel eine Freimitgliedschaft für jene Vereinsmit-

glieder vorziehen, welche mehr als 10 Stunden Freiwilligenarbeit leisten.  

o Auch Konrad Eichenberger findet die Idee eines Imbisses zwar lobenswert, würde aber stattdes-

sen mehr Gefallen finden an einem interessanten Referat im Anschluss an die HV.  

o Auch diese Anregungen werden in einer nächsten Vorstandssitzung besprochen. 

• Heinz kann die Versammlung kurz nach 21:00 schliessen, da keine weitere Voten mehr eintreffen. 

 
 

 

Grabs, 13.05.2022,  

 

Der Präsident: Heinz Freuler     Der Protokollführer: Philipp Schär 

 

 

 


